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Gemeindegruß 
Juni -August 2022 

 

Monatsspruch Juni: Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel 

auf deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod. Hld 8,6  

Monatsspruch Juli: Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen 

Gott. Ps 42,3  

Monatsspruch August: Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem 

HERRN, denn er kommt, um die Erde zu richten. 1.Chr 16,33  

 

Pfingsten ist das Fest des heiligen Geistes und eine Woche später feiern wir das Fest 

Trinitatis im Kirchenjahreskreis. Das ist nicht leicht zu verstehen. Unser Bild von Gott 

ist nicht unbedingt das trinitarische, das Gott als eine Dreieinigkeit aus Vater, Sohn 

und dem Heiligen Geist beschreibt. Wir haben Symbole und Bilder für das, was uns 

eigentlich unsichtbar begegnet und schwer greifbar ist. Die Taube und das Feuer sind 

in der Ikonographie dafür Symbole, dass durch den Geist Kraft und Energie in unserem 

Leben erfahrbar ist. Er ist frei, wie ein Vogel und weht, wo er will, wie der Wind, der 

nicht greifbar und doch kraftvoll spürbar ist. So ist unser Gott auch - nicht 

menschlich. Ganz anders. So beschreibt es auch das Lied von Albert Frey: 
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Unseren Augen verborgen, 

doch mit dem Herzen zu seh'n 

unser Verstand kann nicht fassen, 

was wir im Glauben versteh'n. 
 

Gott lässt sich finden, wenn wir suchen. 

Gott wird uns hören, wenn wir rufen: 

Zeige uns dein Angesicht! 
 

Gott ist Liebe, Gott ist Geist, 

den die ganze Schöpfung preist. 

Vater, Sohn und heiliger Geist, 

drei Personen und doch eins. 
 

Mit den besten Segenswünschen für das Pfingstfest und die Trinitatiszeit  

Andreas Albrecht 

Rückblick Gemeindeaktivitäten 

 

 

 

 

 

 

Im April haben wir einen schönen Ausflug mit 20 Vor- und Hauptkonfirmanden mit 

dem Pfarrbereich Apfelstädt auf die Wartburg und ins Lutherhaus in Eisenach 

gemacht. 

 

In den Osterferien hatten wir 

einen wunderbaren Kinder-

ferientag bei gutem Wetter im 

Pfarrgarten zum Thema „Was 

vor Ostern geschah.“ 

Bei den Gemeindenachmittagen haben wir 

einen Bildervortrag von einer Israelfahrt 

gesehen und uns mit den Ukrainern über 

ihre Situation ausgetauscht. 



Dieses Jahr konnten wir nach den vielen 

Leseversammlungen in der Karwoche am Ostermorgen 

gemeinsam wieder ein Osterfrühstück genießen. 

 

Seit Anfang des 

Ukrainekrieges haben wir 

auch an der Fassade 

unseres Saals ein Banner 

angebracht, welches einen 

Satz aus der Bergpredigt 

Jesu enthält. 

Am 14.Mai feierten wir 

die Taufe von Joris 

Nahuel Hendrik Matthes 

bei der Singstunde im 

Pfarrgarten. 

 

 

 

Die Kinder-

gruppe hat 

eine Müll-

sammelaktion 

auf dem 

Gottesacker 

und dem 

Spielplatz 

durchgeführt. 

 

Veränderung im Ältestenrat 

Schw. Vogel scheidet zum Juni aus dem Ältestenrat aus und Br. Göring, welcher bei 

der letzten Ältestenratswahl als Nachrücker gewählt wurde, übernimmt den Sitz im 

Ältestenrat. Beiden sei an dieser Stelle herzlich für ihren ehrenamtlichen Einsatz 

gedankt. 

Mitglieder des Ältestenrates sind: 

Schw. Ilka Peschel, Schw. Martina Wiegand (Kirchenrechnerin), Schw. Irene Haberkorn, 

Br. Michael Göring, Schw. Katja Seeling (Bereichsvertreterin), Br. Konrad Burckhardt 

(Vorsitzender), Br. Andreas Albrecht (Gemeinhelfer) 

 

Das ukrainische Ehepaar, welches wir seit März aufgenommen haben, wird 

voraussichtlich noch bis Ende Juni bei uns in der Gemeinlogis wohnen. 

  



Termine 
 

1.-3.7. Konfirmanden-Wochenende auf dem Herrnhaag 
 

6.7. 19 Uhr Konzert: Das Duo Tangoyim 

spielt Klezmer und jiddische Lieder 

23.7. 15 Uhr Sommerfest in der 

Johanniskirche siehe Plakat-> 
 

9.8. 19 Uhr Konzert: Ensembles der 

Klosterkirche Guben & der „Chorwürmer“ 

Forst/Lausitz, unter der Leitung von 

Schw. Elisabeth Engwicht, geb. Menzel.  

 

Bitte um Mithilfe:Die Chorfahrt aus 

Guben und Forst wird mit 60 

Sängerinnen und Musikern bei uns sein 

und wir sind für die Versorgung beim Abendessen verantwortlich. Wer könnte uns 

unterstützen und z.B. einen Salat machen, sowie das Essen mit vorbereiten? 

Die Gruppe Engagierter für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung 

in der Brüderunität, lädt zur Jahrestagung zum konziliaren Prozess 1.-4. September 

2022 in der Nähe von Karlsruhe ein, wo in der Zeit die Vollversammlung des 

ökumenischen Rates der Kirchen stattfindet (https://www.karlsruhe2022.de/). Schw. 

Theile wird unsere Gemeinde dort als Delegierte vertreten. Interessierte können sich 

noch bis zum 30. Juni 2022 anmelden info@herrnhuter.de.  
 

75. Jubiläum der Brüdergemeine Zwickau 

Wir sind eingeladen und wollen gerne einen Gemeindeausflug nach Zwickau am 3. 

September machen. Abfahrt 8 Uhr und Rückankunft gegen 19 Uhr.   

Fahrtkostenbeitrag 10€ 

Bitte um Mithilfe: Wir benötigen Autofahrer, die Geschwister  mitnehmen würden. Bitte 

meldet Euch im Pfarramt. 

Vorankündigung: Nach zweijähriger Coronapause soll dieses Jahr wieder der 

Schwesterntag im grünen Herzen Deutschlands bei uns in Neudietendorf am 

Samstag 24. September sattfinden.  

https://www.karlsruhe2022.de/


Gottesdienste (im Saal der Brüdergemeine) 

Bei gutem Wetter finden die Singstunden im Pfarrgarten statt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

regelmäßige Termine: 
 

Vorkonfirmanden dienstags 16 Uhr im Wechsel mit Apfelstädt 

Mittagsgebet mittwochs 12.15 Uhr  

Kindergruppe „Gotteskinder“ mittwochs 16 Uhr  
 

1.6. Himmelfahrt ?!? 

15.6. Spiel und Spaß im Pfarrgarten 

 22.06. 17:00 Uhr  Kinderkirchen-Sommerfest,  Pfarrhof Apfelstädt 

Leitung: Gemeindepädagogin Heike Henkelmann-Deilmann 015202879677  
und Andreas Albrecht  
 

Hauskreis für Erwachsene  
mittwochs um 19 Uhr in Wohnungen der Hauskreismitglieder. Gemeinsames Essen, 

singen beten und Bibelgespräch.  Abschluss gegen 21.30 Uhr. Es werden keine 
besonderen Vorkenntnisse oder Mitgliedschaften in diesem ökumenisch offenen 

Angebot vorausgesetzt. Bei Interesse bitte bei Br. Albrecht melden. 
 
Generationentreff – 3. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr 

16.06. mit Ausflug nach Apfelstädt mit Ausstellungsführung „Lebenslinien“ mit A. 
Hornemann und 21.07. jeweils mit Kaffee und Kuchen. 
 

Friedensgebet jeden Freitag um 18 Uhr in der Johanniskirche  

16.7.19 Uhr Singstunde 

17.7. 10 Uhr Gottesdienst 

24.7. 10 Uhr Gottesdienst 

30.7. 19 Uhr Singstunde 

August 

6.8. 19 Uhr Singstunde 

7.8. 10 Uhr Gottesdienst 

13.8.19 Uhr Singstunde 

14.8.10 Uhr Gottesdienst  

mit Abendmahl 

20.8.19 Uhr Singstunde 

27.8.19 Uhr Singstunde 

 

 

Juni 

4.6. 19 Uhr Singstunde 

11.6. 19 Uhr Singstunde 

12.6. 10 Uhr GD Schw. Sieber (Haltestelle Cottbus) 

18.6. 19 Uhr Singstunde Gedenken an 17.06.1722 

25.6. 19 Uhr Singstunde 

26.6. 10 Uhr GD Kanzeltausch Pfr. Kramer 

Juli 

2.7. 19 Uhr Singstunde 

3.7. 10 Uhr Festgottesdienst der ev. Akademie 

8.7. 14 Uhr Goldene Hochzeit Milde  

9.7. 19 Uhr Singstunde 

10.7. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 

 



Gut zu wissen – Das brüderische Begriffslexikon                  Teil 7  

Der Gottesacker 

Friedhöfe sind ein Spiegel von Kultur. In der 

Herrnhuter Brüdergemeine ist eine besondere Art 

der Bestattungskultur entstanden, die ihrer 

theologischen Überzeugung entspricht. So sind die 

Gräber auf dem Gottesacker alle gleichförmig, weil 

auch zwischen den Glaubensgeschwistern keine 

Standesunterschiede gemacht werden. Jeder 

Stein, welcher flach auf dem Boden im grünen 

Rasen ruht, hat die selben Abmessungen, und 

trägt als Inschrift den Namen des Verstorbenen, 

Ort und Datum der Geburt und des Todes, sowie 

einen Bibelvers. Die Trennung zwischen Brüdern und Schwestern wurde auch auf dem 

Gottesacker beibehalten, sodass man jeweils auf der Seite des selben Geschlechtes 

beigesetzt wurde. Es gibt also keine Familiengräber oder Ehegräber. Jeder ist für sich 

beigesetzt und wird als Mitglied der oberen Gemeinde, also bei Gott im Himmel, 

gesehen. Die Erinnerung an die Verstorbenen, wird in der Herrnhuter Brüdergemeine 

nicht am Ewigkeitssonntag vor dem 1. Advent, wie in der Landeskirche üblich, 

gehalten, sondern am Ostermorgen. Mit der Botschaft von der Auferstehung Jesu von 

den Toten, begibt sich die Gemeinde bei Sonnenaufgang am Ostersonntag singend und 

musizierend auf den Gottesacker und versammelt sich bei den neusten Gräbern. Dort 

werden die Namen der Verstorbenen des letzten Jahres genannt und die Hoffnung auf 

die Auferstehung auch für sie bekräftigt. Die Gräber auf dem Gottesacker bleiben 

dauerhaft und werden nicht nach einer gewissen Liegezeit eingeebnet oder neu belegt. 

Daher sind die Gottesäcker auch denkmalgeschützt, da sie die historischen Gräber seit 

fast 300 Jahren bewahren. Das Wort 'Gottesacker' besagt, dass die Toten wie 

Samenkörner in die Erde gelegt werden, die zu neuem Leben erblühen werden.   

 

Fahrt nach Herrnhut 

Anlässlich des 300-jährigen Bestehens von 

Herrnhut laden wir herzlich zur Gemeindefahrt 

nach Herrnhut am 2. Advent 03. - 04. Dezember 

mit reichhaltigem Programm ein. Reise mit dem 

Bus, Übernachtung im Komensky Tagungshotel, 

Vollverpflegung und Eintrittspreise inklusive, 160€ 

im Doppelzimmer (EZ+15€). Bitte meldet Euch bald 

an, da nur noch 35 Plätze frei sind und wir auch 

die Geschwister in Zwickau mit einladen. 



Angebote für Familien 

Familienfreizeit vom 26.-29. Oktober 2022. „Mit Gott unterwegs“ 

Wir fahren für vier Tage nach Ebersdorf/Thüringen, 

wo wir im Haus Sonnenschein ein 

abwechslungsreiches Programm erleben wollen. Wir 

werden Zeit haben, einander zu begegnen bei 

gemeinsamen Unternehmungen, bei gemeinsamen 

Mahlzeiten, beim Spielen und Singen. Familien mit 

Kindern stehen hier in besonderem Fokus aber auch 

Großeltern sind gerne willkommen. Es wird 

Angebote für Groß und Klein geben. Die Anfahrt 

erfolgt mit eigenen PKWs.  Förderanträge können bei 

Bedarf gestellt werden. Pastorin Anette Denner und 

Pfarrer Andreas Albrecht werden durch diese Tage leiten. Um Anmeldung im Pfarramt 

wird bis Ende August gebeten. Preise für drei Übernachtungen mit Vollverpflegung 

(Eintritte sind nicht im Preis enthalten.) 

Erwachsene 123 €,    Schulkinder bis 17 Jahre 93 €,     Kinder ab 3 Jahre 78 € 

Überregionale Familienarbeit 
Die Familienpfarrerin der Brüdergemeine Anne Schulze lädt am 26. Juni von  

16.00-17.00 Uhr zu einer online-Gesprächsrunde zum Thema „Familie und Glauben" 

ein. https://tinyurl.com/familienforum  

 

Brüdergemeine im Fernsehen 
09. Juni 22.40 Uhr "Aus Sachsen in alle Welt –  

300 Jahre Herrnhuter Brüdergemeine"  

Dokumentation auf  MDR 

 

12. Juni 10.00 Uhr  Fottesdienst aus Herrnhut am 

anlässlich des Stadtjubiläums „300 Jahre Herrnhut“  

Liveübertragung des MDR.  

 

Buchtip: 

Andreas Tasche: Herrnhuter Geschichten – Das Verborgene hinter dem Offensichtlichen 

Kleines Kompendium zum Jubiläum »300 Jahre Herrnhut« 

ISBN: 978-3-87214-569-7  120 Seiten mit vielen überwiegend farbigen Abbildungen 

Verkaufspreis 12,90 EUR 

 

Freud und Leid (diesmal nur Freud)  
Goldene Hochzeit feiern Wolfgang und Ursula Milde am 8. Juli 

 

Wir denken besonders an und gratulieren zum Geburtstag:  

5. Juni  Anette Theile (geb. Gill) 

13. Juni  Frederik Grüneberg 

17. Juli Dr. Ruth Kaizik 

20. Juli  Katharina Pfeiffer 

27. Juli  Benigna Brodersen (geb. Dette) 

31. Juli Gisela Findeis 

25. August  Rolf Böttcher  

Bankverbindung:       IBAN: DE 47 5206 0410 0008 0233 87       BIC: GENODEF 1EK1 

https://tinyurl.com/familienforum

